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Photo Staub

Was ist das? Qzt'eV-ce #zze c'eV?
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Liebe Kinder!
Im Juli trafen sich auf dem Zugersee die schweizerischen Faltbootmeisterschaften

zum internationalen Länderkampf Frankreich-Süddeutschland. Zwischen den Wett-
kämpfen der «großen» Leute fand ein lustiges «Waschzuber-Rennen» der Zuger Schul-
buben statt. Es war nicht schwer, genug Mitwirkende zusammenzutrommeln. Jeder
Bub wollte sich gern an der Flandinnenfläche Schindeln anschnallen lassen, um mit
diesen «Flossen» seinen Zuber vorwärts zu bewegen. In schön ausgerichteter Reihe sind
die Zuber samt den 10- bis 12jährigen Schindelruderern zum Start bereit. Aber schon
nach ein paar Sekunden ist die Reihe auseinandergerutscht. Es gibt eben im Leben
immer beides; Langsame und Flinke, Geschickte und Unbeholfene. Einer rudert vor-
wärts, einer rückwärts, jeder so, wie er es für günstig hält. Die Buben sind mit ihren
Zubern 50 Meter vom Ufer entfernt; auf dieses Ziel hin wird jetzt gepaddelt, ge-
planscht, gerudert, daß es eine Art hat. Am Ufer angelangt, verlassen die Buben ihre
Gelten, und jetzt müssen sie die 50 Meter zurückschwimmen. Wer als erster wieder an
der Startstelle ankommt, ist Sieger. Eine .Preisverteilung krönt das Zuber-Rennen. Die
Rudertechnik des dritten Paddlers auf unserem Bild ist denkbar falsch. Er sitzt vorn,
statt hinten im Zuber, und nach ein paar Meter fiel er auch richtig ins Wasser und war
für den Wettkampf «erledigt». Die Zuschauer aber hatten ihre helle Freude an dem

Wasserpurzelbaum. Im großen ganzen bemeisterten die Zugerbuben ihre plumpen
«Rennboote» mit bewundernswerter Behendigkeit. Versucht es auch einmal! Es wird
ein gerissenes Ferienvergnügen werden!

Mit herzlichen Grüßen bin ich euer Unggle Redakter.

Afo c/?m

C'ett i«r /ei ezzwx d« /zzc de Zozzg ?we /«t prz'ie cette />/?otograp/zze. // i'zzg/t d'zzne cowrie de

ie///ei. zl 50 mettei d« rwzzge, on zz donné /e de/nzrt jewnei concwrrentt et /zzzrdz/ Ce n'ett />zzi

d« tont iz nzzz/z'n. // ne i'wgz't pzzi de /zzz're dei geitei /zrzziiyzzei o« déiordonnéi iznon /a iez//e i'em-
p/zt d'ezz«, towrne i«r e//e-nzérae et cozz/e. Cezzx <?wz font /entement et poiément ont de grandei

goüei ie jettent zz /'eazz et à /a nage cette /ozi regagnent /ezzr ^zoz'nf de de/zzzrt. Pa? /e nozn/zre de

/zateawx çwe -oozzi oojz'ez izzr /'znzage, -oozzi powwz jnger gwe /ei en/zznti ne iont poznt iew/i à

i'zzznnier de ce concozzri orzgznzz/.
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